
Öffentliche Stellenausschreibung
Für Beschäftigte des Landes Schleswig-Holstein und externe Bewerbe-

rinnen und Bewerber

Im Ministeriums für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur des Landes Schles-
wig-Holstein (MEKUN) sind zum 01.10.2026 drei Stellen für den Vorbereitungsdienst für 
die Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt (ehemals gehobener technischer Dienst) als

Technischer Oberinspektoranwärter / Technische Oberinspektoranwärterin (m/w/d)
Laufbahnzweig „Umwelttechnik“

in Vollzeit oder Teilzeit zu besetzen. 

Über uns

Im Laufbahnzweig „Umwelttechnik“ der Umweltverwaltung des Landes Schleswig-Holstein
widmen wir uns anspruchsvollen und vielseitigen Aufgaben in den Bereichen Immissions-
schutz, Abfallwirtschaft und Chemikaliensicherheit. Unsere Arbeit leistet einen wichtigen 
Beitrag zur integrierten Vermeidung und Verminderung schädlicher Umwelteinwirkungen, 
um ein hohes Schutzniveau für die Umwelt insgesamt zu erreichen.

Unsere Verantwortung umfasst insbesondere die Sicherstellung, dass bestehende techni-
sche Anlagen den geltenden Umweltschutzanforderungen entsprechen und neue Anlagen 
im Einklang mit diesen Rechtsgrundlagen geplant, errichtet und betrieben werden. Hierzu 
gehört auch die fachliche Überwachung industrieller Anlagen und Deponien vor Ort. Ein 
weiterer Schwerpunkt unserer Tätigkeit liegt zusätzlich in der Überwachung des Inverkehr-
bringens von Chemikalien und bestimmten Erzeugnissen, um die Einhaltung gesetzlicher 
Vorgaben und den Schutz von Mensch und Umwelt zu gewährleisten.

Durch unser Engagement stellen wir aktiv einen ordnungsgemäßen und medienübergrei-
fenden Immissionsschutz sicher. Im Fokus steht dabei insbesondere der Schutz und die 
Vorsorge gegen Gefahren, erhebliche Nachteile und erhebliche Belästigungen jedes Ein-
zelnen und der Umwelt.



Ihre Aufgaben

Der Vorbereitungsdienst für die Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt, in der Fachrich-
tung Technische Dienste – Umwelttechnik des Landes Schleswig-Holstein mit den inhaltli-
chen Schwerpunkten Immissionsschutz, Abfallwirtschaft und Chemikaliensicherheit, ist 
eine im Anschluss an einen erfolgreich abgeschlossenen Studiengang erfolgende Ausbil-
dung zur Erlangung der beamtenrechtlichen Laufbahnbefähigung für die genannte Lauf-
bahn. Er endet mit einer erfolgreich abgelegten Laufbahnprüfung, welche Sie befähigt, 
vielfältige Verantwortlichkeiten und Aufgaben in zahlreichen Bereichen der Umweltverwal-
tung zu übernehmen. Üblicherweise erfolgt im Anschluss an den Vorbereitungsdienst eine 
vorrangige Verwendung in den Abteilungen „Immissionsschutz“ oder „Technischer Umwelt-
schutz“ im Landesamt für Umwelt mit den Standorten Flintbek, Itzehoe, Flensburg und Lü-
beck oder im MEKUN selbst.

Der Vorbereitungsdienst erfolgt nach der Landesverordnung über die Laufbahn, Ausbil-
dung und Prüfung der Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt, in der Fachrichtung „Tech-
nische Dienste“ des Landes Schleswig-Holstein (LAPO-TD-LG2.1) vom 13.01.2020 (Ge-
setz- und Verordnungsblatt SH 2020, 41).

Die ausgeschriebene Stelle ist besonders geeignet für Bewerberinnen und Bewerber, die 
nach ihrem erfolgreichen Studienabschluss den Einstieg ins Berufsleben planen.
Ein Überblick über den Vorbereitungsdienst im technischen Umweltschutz:

 Praxisnahe Vorbereitung in den erforderlichen rechtlichen und technischen Grund-
lagen für die genannten Aufgaben

 Der praktische Teil der Ausbildung findet hauptsächlich im Landesamt für Umwelt 
am Standort Flintbek statt

 Teil der Ausbildung ist darüber hinaus ein mehrmonatiger Einsatz an den drei Au-
ßenstandorten in Lübeck, Flensburg oder Itzehoe.

Das bringen Sie mit

Voraussetzungen für die ausgeschriebene Stelle sind:

• ein erfolgreich abgeschlossenes technisches oder naturwissenschaftliches Studium
mit einem Bachelorgrad oder ein gleichwertiger Abschluss

Hierbei ist zu beachten, dass vor Beginn des Vorbereitungsdienstes alle Prüfungs-
leistungen erbracht und benotet sein müssen. Dies ist üblicherweise durch das Ab-
schlusszeugnis des Bachelorstudiums, alternativ, z. B. für den Fall, dass die Zeug-



niserstellung andauert, zumindest mit einer finalen Leistungsübersicht aller Einzel-
noten, inkl. die der Bachelorarbeit, sowie einer Bescheinigung des erfolgreichen 
Bachelorabschlusses nachzuweisen.

• das Vorliegen der Voraussetzungen für die Berufung in ein Beamtenverhältnis 
gemäß § 7 Abs. 1 Beamtenstatusgesetz (BeamtStG)

• für die spätere Tätigkeit eine Fahrerlaubnis der Klasse B

Darüber hinaus ergeben sich für die Besetzung der Stelle folgende Anforderungen: 

• Sie fördern die Zusammenarbeit im Team und nehmen Bedürfnisse anderer wahr

• Die Übernahme von Verantwortung ist für Sie selbstverständlich. Ihre Entscheidun-
gen treffen Sie weitsichtig

Für die Bewerbung von Vorteil sind

• berufliche Erfahrungen in einem Gewerbe- oder Industriebetrieb oder in den Berei-
chen Anlagentechnik, Arbeitssicherheit, Technischer Umweltschutz bzw. Messtech-
nik

• Selbstmanagement

Wir bieten Ihnen

Die Einstellung in den Vorbereitungsdienst erfolgt im Beamtenverhältnis auf Widerruf. Die 
Ausbildung für die Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt, des Laufbahnzweiges „Um-
welttechnik“ dauert im Regelfall 18 Monate. Eine anschließende Übernahme in das Beam-
tenverhältnis auf Probe ist nach Vorliegen der stellenplanmäßigen und persönlichen Vor-
aussetzungen grundsätzlich möglich und wird angestrebt.

In der Zeit des Vorbereitungsdienstes erhalten Sie Anwärterbezüge in Höhe von derzeit 
2.625,75 € brutto (Stand: 03/2026). Dieser Betrag setzt sich zusammen aus dem Anwär-
tergrundbetrag, zurzeit 1.544,56 € (brutto) und einem monatlichen Anwärtersonderzu-
schlag, zurzeit 1081,19 € (brutto). Abhängig vom Familienstand besteht ggf. auch ein An-
spruch auf Zahlung eines Familienzuschlages.

Darüber hinaus bieten wir: 

• ein vielfältiges und gemeinwohlorientiertes Aufgabenspektrum 
• ein kollegiales Arbeitsklima
• ein vielseitiges Angebot in- und externer Fortbildungen
• individuelle Personalentwicklung



• ergänzende Altersvorsorge für Tarifbeschäftigte (VBL)
• eine gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch die Möglichkeit mobil und 

flexibel zu arbeiten
• 30 Tage Urlaub im Jahr
• ein vielseitiges betriebliches Gesundheitsmanagement
• Jobticket

Wir freuen uns auf Sie!

Die Landesregierung setzt sich für die Beschäftigung von Menschen mit Behinderung ein 
und prüft, ob freie Arbeitsplätze mit schwerbehinderten Menschen, insbesondere mit bei 
der Agentur für Arbeit arbeitslos oder arbeitssuchend gemeldeten schwerbehinderten Men-
schen, besetzt werden können. Personen mit einer Schwerbehinderung und ihnen Gleich-
gestellte werden bei gleichwertiger Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Wir möchten die Vielfalt der Biographien und Kompetenzen in der Landesverwaltung för-
dern. Deshalb begrüßen wir Bewerbungen, unabhängig von Nationalität, ethnischer und 
sozialer Herkunft, Religion und Weltanschauung, Alter sowie sexueller Identität.

Ausdrücklich begrüßen wir es, wenn sich Menschen mit Migrationshintergrund bei uns be-
werben, gleiches gilt für Menschen mit Kenntnissen in niederdeutscher, friesischer oder 
dänischer Sprache.

Wir streben in allen Beschäftigtengruppen eine chancengleiche Beteiligung von Frauen 
an. Daher werden Frauen im Falle einer Unterrepräsentation bei gleichwertiger Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung vorrangig berücksichtigt.

Eine Ausbildung in Teilzeit ist grundsätzlich möglich.

Jetzt bewerben!

Bewerben Sie sich gerne jetzt bis zum

03. Juni 2026

online auf www.interamt.de. Mit der Suche über das Kennwort V 148 – Anwartschaft Um-
welttechnik gelangen Sie zur Ausschreibung. Über den Button „Online Bewerben“ können
Sie sich dann bewerben.



Sollten Sie sich nicht online bewerben können, wenden Sie sich gerne an Frau Annika 
Hünecke (Annika.Huenecke@mekun.landsh.de oder Tel. 0431-988/7240).

Auf die Vorlage von Lichtbildern/Bewerbungsfotos verzichten wir ausdrücklich und bitten 
daher, hiervon abzusehen.

Ihre personenbezogenen Daten werden zur Durchführung des Bewerbungsverfahrens auf 
der Grundlage des § 85 Absatz 1 des Landesbeamtengesetzes und § 15 Absatz 1 des 
Landesdatenschutzgesetzes verarbeitet. Weitere Informationen können Sie unseren Da-
tenschutzbestimmungen entnehmen.

Für beamtenrechtliche Fragen sowie Fragen zum Verfahren steht Ihnen Frau Annika 
Hünecke (Annika.Huenecke@mekun.landsh.de oder Telefon 0431/988-7240), gern zur 
Verfügung. Bei fachlichen Fragen zum Anforderungsprofil und den damit verbundenen Auf-
gaben wenden Sie sich bitte an Herrn Frank Meinert (Frank.Meinert@lfu.landsh.de oder 
Telefon: 04347/704-767).

Antworten auf häufig gestellte Fragen finden Sie hier.


